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Von wigge

Kapitel 4: Die Freude über die Schwangerschaft

Yakko schappte ihr Telefon und rief Maiko an. Maiko und Isuzu freuten sich sehr
darüber. Sie versprachen Joe noch nichts zu verraten. Yakko lag heute Nacht noch
wach und vermisste Joe sehr.

Joe, dachte sie ich vermisse dich so sehrund bald werde ich dicker werden. „Unser
Baby wächst in mir“. Hashito und Juliano schliefen schon lange. Endlich schlief auch
sie ein. Am nächsten Tag las sie die Zeitung. Es gab ein neues Gerücht: „Bleiben Bee
Hive länger in Amerika“. Yakko vermisste Joe und , sie hoffte, dass er bald wieder bei
ihr sein würde. Heute traf sie sich mit Maiko. Sie unterhielten sich bei einem Tee.
„Yakko, wenn an dem Gerücht was daran ist, musst du Joe doch sagen, dass du
schwanger bist.“ „ Ja ich überlege wie ich anfangen soll“. Aber ich werde heute Abend
einen Brief anfangen. Als sich Yakko und Maiko verabschieden ging sie wieder
arbeiten. Sie arbeitete hart, „Yakko, du hörst sofort auf zu arbeiten“, rief ihr
Shigemaru streng zu. Er machte sich Sorgen. Geh Hashito abholen.

Heute Abend werde ich Joe einen langen Brief schreiben, dachte sie als sie Hashito
aus dem Kindergarten abholte. „Mama, kommt Joe bald wieder“ ? fragte Hashito sie
jeden Tag. „Hashito es war Joe´s Traum auf der Bühne in Amerika zu stehen.“ Wir
vermissen ihn beide sehr. Aber er kommt bald zurück. „Komm, Hashito wir gehen nach
Hause und essen was schönes.“

Später saß sie am Schreibetisch und überlegte was sie schreiben sollte. Dann finge sie
an : Mein Liebster Joe !

Ich vermisse dich ganz doll und ich halte es kaum noch aus ohne dich. Die Tage mit dir
in Amerika. schön. Hashito fragt jeden Tag nach dir, ob du geschrieben, oder
angerufen hast.
In der Zeitung steht Gerücht: Bleibt ihr wirklich länger in Amerika? Joe ich vermisse
deine Stimme, deine Küsse, und deine Zärtlichkeit. Wir brauchen dich. Ich brauche dich
jetzt besonders und wollte du wärest hier. Es gibt tolle Neuigkeiten und ich wollte sie
dir eigentlich persönlich sagen. Ich möchte ins Gesicht sehen, deine Regung sehen, in
deinem Gesicht, was du denkst und fühlst. Meine Engel ,ich würde jetzt am liebsten in
deinen Armen liegen. Komm bald wieder, dann kann ich dir was zeigen. Ach Joe wenn
du das liest, hoffe ich du kommst nach Hause zurück und verlängertest deine Amerika
auf enthalt nicht. Joe, ich bin schwanger. Ich bin im zweiten Monat. Ich Liebe Dich Bis
bald deine Yakko
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Eine klein Träne liefe über ihre Wange und tropfte auf das Briefpapier. Hashito lag im
Bett und schief, Juliano lag auf ihm. Es ist eine süßes Bild beide so zu sehen. Yakko lief
noch schnell zum Postamt und kam rechtzeitig vor Ladenschluß . Dieser Brief muss
schnell nach Amerika zu meinen Mann. Dann müssen sie den mit Expresspost
schicken. Das tat sie und ging schnell nach Hause und kuschelte sich in ihr Bett.

Joe lag in Bett und träumte von Yakko. Ja er vermisste sie. Er will ihr morgen mal
wieder ein Brief schreiben. Sammy klopfte an die Tür, Joe sagte er. „ Komm wir gehen
was essen.“ Joe stand auf: „Ich komm schon,“

Man merkte das die Bee Hive eine Pause brauchten. Joe hatte Ringe unter den Augen
und sah schlecht aus. Kein Wunder bei dem Mamutprogramm, das sie täglich
leisteten.

Heute nach dem Konzert war Joe sehr müde und wollte ins Bett. Auf den Weg ins
Zimmer, holte er seine Post ab. In Zimmer angekommen legte er die Post auf sein
Bett, zog sich aus und stellte sich unter die Dusche. „Das tat gut „,dachte er. Aber
seine Gedanken waren natürlich bei seiner Frau. „Ach Yakko schade das du nicht mehr
hier bist.“ Er schaute die Post durch. Ein Brief von Yakko. „Endlich „! dachte er. Er
öffnete den Brief und merkte, dass er verwischt war. „Yakko muss geweint haben“,
dachte er lass die süßen Zeilen von ihr. Als er gelesen hatte, dass sie schwanger ist
,freute er sich total.“ Ach, sie hatten ein Angebot bekommen länger zu bleiben.“ „ Sie
wollten alle darüber nachdenken“. Joe musste mit Sammy sprechen. „Sofort,“ er
wollte jetzt so schnell wie möglich nach Hause. Sie brauchten eine Pause. In den
letzten Monaten, hatten sie schon jeden Tag ein Konzert gegeben. Auch Joes Stimme
litt darunter,“ Sammy , kann ich dich sprechen?“ „ Ja, komm rein Joe“, meinte der zu
seinen Freund.“Ich möchte nächste Woche nach dem letzten Konzert nach Hause
fliegen und nicht die Tournee verlängern.“ „Joe,“ schaute seinen Freund an. Sammy:
„Du hast recht.“ „Bee Hive macht Pause für zwei Wochen in Japan“.“Er besprach die
neuen Plane mit, ihrem Manager.“
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